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Am 9. September beginnt das 
neue Schuljahr. Damit der Start ins 
Schulleben bzw. ins neue Schuljahr 
bestens gelingt, möchte die Stadt-
verwaltung Wendlingen am Neckar 
allen Eltern von Schulanfängern ei-
nige der wichtigsten Verkehrsregeln 
für den Schulweg nahe legen. Es ist 
wichtig, die Kinder mit diesen Re-
geln vertraut zu machen und ihnen 
auch selbst ein Beispiel zu geben.

Die Kinder sollen die Fahrbahn 
möglichst wenig überqueren. 

Wenn eine Straße überschritten 
werden muss, soll das immer nur 
an Kreuzungen und Einmündun-
gen geschehen, nicht in den Stre-
ckenabschnitten dazwischen.

Straßen mit relativ starkem oder 
schnellem Verkehr (auf jeden Fall 
die L 1200 Ortsdurchfahrt) sollen 
nur an den Stellen mit Ampeln für 
Fußgänger oder an vorhandenen 
Zebrastreifen überquert werden.

Nicht immer ist der kürzeste Weg 
auch der sicherste!

Den Schulweg wird Ihr Kind ab Tag 
der Einschulung tagtäglich zurück-
legen – und das bei jedem Wetter. 
Deshalb gilt: 
Üben Sie den Schulweg mit Ihrem 
Kind. 

Der Schulweg sollte ihrem Kind 
unbedingt vertraut sein. Gehen Sie 
den Schulweg mit Ihrem Kind be-
reits vor der Einschulung ab und 
weisen Sie Ihr Kind auf besonders 
gefährliche Punkte hin, z.B. eine 
Ein- oder Ausfahrt oder eine stark 
befahrene Kreuzung.

Überprüfen Sie später, ob Ihr Kind 
den Schulweg einhält. Versetzen 
Sie sich dabei einmal selbst in 
die Sichtweise des Kindes. Dies 
ist insbesondere auch für Sie als 
Autofahrerin/Autofahrer wichtig. Der 
Gesichtskreis und die Aufnahmefä-
higkeit von Kindern im Straßenver-
kehr ist erheblich eingeschränkt.

Als Schutz, der sich gut bewährt 
hat, dient die gelbe Mütze oder der 
auffallend-farbige Schulranzen, die 
den Kraftfahrern schon von weitem 
signalisieren, nun besondere Auf-
merksamkeit walten zu lassen.

Kinder der Grundschulklassen soll-
ten grundsätzlich nicht mit dem 
Fahrrad zur Schule kommen. Sie 
sind in diesem Alter in der Regel 
noch nicht sicher genug im Umgang 
mit Gerät und Verkehr. Besondere 
Vorsicht ist auch beim Transport Ih-
res Kindes mit dem Auto notwen-
dig. Parken Sie den Wagen nicht 
im Bereich der Schuleingänge, 

wenn Sie auf Ihr Kind 
warten. Damit nehmen 
Sie dem vorbeifahrenden 
Verkehr die Sicht auf die 
das Schulgelände verlas-
senden Kinder. Wenn Ihr 
Kind die Schule vor Ih-
rem Eintreffen mit dem 
Auto bereits verlassen 
hat und Sie es unter-
wegs treffen bzw. es Sie 
entdeckt, sollte es un-
bedingt wissen, dass es 
stehen bleiben muss, bis 
Sie es in Obhut nehmen. 
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In solchen Si-
tuationen laufen 
die Kinder beim 
Erkennen des Autos 
der Eltern teilweise un-
konzentriert über die Straße 
und achten nicht auf den Straßen-
verkehr. 

Wenn Schüler, Eltern und Auto-
fahrer mit der nötigen Umsicht, 
Vorsicht und Rücksicht unterwegs 
sind, freuen wir uns gemeinsam 
auf einen schönen Start ins neue 
Schuljahr.
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RATHAUS

AKTUELL

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den 
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis 
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur 
Verfügung.

Damit keine Wartezeiten entstehen, 
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer, 
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Informationen  
zur Bundestagswahl –  
Achtung Änderungen bei der 
Wahlbezirkseinteilung!
Liebe Wählerinnen und Wähler der 
Stadt Wendlingen am Neckar. Die letz-
te Wahl liegt nun schon einige Zeit 
zurück. Seither hat die Stadt Wend-

lingen am Neckar einige Änderungen 
in der Wahlbezirkseinteilung vorge-
nommen. Dies war notwendig, da z.B. 
aufgrund von neuen Baugebieten die 
Anzahl der Wahlberechtigten in den 
einzelnen Wahlbezirken unterschiedlich 
hoch waren. Bitte schauen Sie daher 
am Wahltag genau auf Ihre Wahlbe-
nachrichtigung, damit Sie auch sicher 
das richtige Wahllokal aufsuchen!
Auch bei dieser Wahl wurde der Stadt 
Wendlingen am Neckar ein repräsentati-
ver Wahlbezirk zugeteilt. Dieses Mal ist 
ein Briefwahlbezirk davon betroffen. Das 
heißt alle Wählerinnen und Wähler aus 
den Wahlbezirken 007 – 012 bekommen 
einen nach Geschlecht und Alter zu un-
terscheidenden Stimmzettel. Die rechtli-
chen Grundlagen für die repräsentative 
Wahlstatistik sind im Wahlstatistikgesetz 
geregelt. Das Wahlstatistikgesetz fin-
den Sie unter www.bundeswahlleiter.de 
im Bereich „Bundestagswahlen“ unter 
„Rechtsgrundlagen“.
Oberster Grundsatz aller wahlstatisti-
schen Erhebungen ist die Wahrung des 
Wahlgeheimnisses. Bei der Durchfüh-
rung der repräsentativen Wahlstatistik 
ist eine Verletzung des Wahlgeheimnis-
ses ausgeschlossen.

Sanierung Kapellenstraße

Seit dem 26. September wird die Ka-
pellenstraße zwischen der Waldstraße 
und der Höhenstraße saniert. Bis vo-
raussichtlich Dezember ist dort dann 
kein Fahrzeugverkehr mehr möglich. 
Umleitungen sind örtlich ausgeschildert. 
Die Verkehrsführung erfolgt in Richtung 
Stadtmitte über die Höhenstraße und 
Waldstraße, in Richtung Hauptstraße 
über die Kirchstraße, Lenzstraße und 
Höhenstraße. Die Bushaltestelle Schul-
zentrum vor der Sporthalle Am Berg 
wird an die Haltestelle Waldstraße vor 
der Johannes-Kepler-Realschule verlegt. 
Die Abfahrtszeiten werden beibehalten. 
Die Haltestelle des Bürgerbus bleibt un-
verändert. Wegen der Umleitung werden 
zum Erhalt der Parkflächen in den be-
troffenen Straßen die Lenzstraße zwi-
schen der Waldstraße und der Höhen-
straße sowie die Waldstraße zwischen 
Lenzstraße und Kapellenstraße zu Ein-
bahnstraßen erklärt. Die Stadtverwaltung 
bittet alle Anwohner, Schüler und Ver-
kehrsteilnehmer um Verständnis.

Baustelle L 1200/1250
Die Aufweitung der Einmündung der 
L1250 (Bahnhofstraße) in die L1200 
(Stuttgarter Straße) in Wendlingen am 

     Robert-Bosch-Gymnasium         

Schulbeginn Klassen 6 bis JgSt 2 Montag, 09.09.2013  7.50 Uhr 

Aufnahmefeier Klassen 5 Dienstag, 10.09.2013 15.00 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst         

St. Kolumban-Kirche Klassen 6 bis JgSt 2 Dienstag, 10.09.2013 7.50 Uhr 

     Johannes-Kepler-Realschule       

Schulbeginn Klassen  6 bis 10 Montag, 09.09.2013 7.50 Uhr 

Aufnahmefeier Klassen 5 Dienstag, 10.09.2013 14.30 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst         

St. Kolumban-Kirche Klassen 5 bis 10 Dienstag, 10.09.2013 7.50 Uhr 

     Ludwig-Uhland-Schule GWRS       

Schulbeginn Klassen 2 bis 4 Montag, 09.09.2013 9.35 Uhr 
  Klassen 6 bis 10 Montag, 09.09.2013 8.30 Uhr 

Aufnahmefeier         
im Foyer der LUS Klassen 5 Dienstag, 10.09.2013 14.30 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst         
Johannes-Kirche Klassen 2 bis 4 Montag, 09.09.2013 8.30 Uhr 
St. Kolumban-Kirche Klassen  5 bis 10 Dienstag, 10.09.2013 7.50 Uhr 

Schulanfänger-Gottesdienst Klassen 1 und       
St. Kolumban-Kirche GS-Förderklasse Freitag, 13.09.2013 9.00 Uhr 

Aufnahmefeier im  Klassen 1 und       

"Treffpunkt Stadtmitte" GS-Förderklasse Freitag, 13.09.2013 10.00 Uhr 

     Gartenschule GS         

Schulbeginn Klassen  2 bis 4 Montag, 09.09.2013 9.45 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst         
Eusebius-Kirche Klassen  2 bis 4 Montag, 09.09.2013 9.00 Uhr 

Schulanfänger-Gottesdienst         
Eusebius-Kirche Klassen 1 Donnerstag, 12.09.2013 9.00 Uhr 

Aufnahmefeier im         

Turnhalle der Gartenschule Klassen 1 Donnerstag, 12.09.2013 10.00 Uhr 

     Anne-Frank-Schule         

Schulbeginn Klassen  2 bis 9 Montag, 09.09.2013 9.35 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst         
Johannes-Kirche Klassen 2 bis 4 Montag, 09.09.2013 8.30 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst         
St. Kolumban-Kirche Klassen 5 bis 9 Dienstag, 10.09.2013 7.50 Uhr 

Schulanfänger-Gottesdienst         
St. Kolumban-Kirche Klasse 1 Freitag, 13.09.2013 9.00 Uhr 

Aufnahmefeier in der   
 

    

Anne-Frank-Schule Klasse 1 Freitag, 13.09.2013 10.00 Uhr 
 

Schulbeginn nach den Sommerferien 2013 / 14

Aufnahmefeier in der 

Sporthalle Gartenschule
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Neckar zur Schaffung von zwei sepa-
raten Fahrspuren im Zuge der Busbe-
schleunigung der Linien 151 und 184 
ist nahezu abgeschlossen. Als letzte 
Maßnahme sollte bereits Anfang Juli 
der Endbelag eingebaut werden. Dies 
wird nun vom 10. bis 13. September 
erfolgen. Hierzu wird der gesamte Ein-
mündungsbereich der Bahnhofstraße 
bis über die Behrstraße hinaus gesperrt. 
Die Stuttgarter Straße ist in beiden 
Richtungen unbeschränkt befahrbar. Die 
Bahnhofstraße ist aus Richtung Ober-
boihingen her Sackgasse. Die Zufahrt 
zum Rewe-Markt und zu den Gewerbe-
betrieben auf dem ehemaligen Behrareal 
ist in dieser Zeit nur vom Bahnhof her 
möglich. Die Behrstraße ist ab der Goe-
thestraße Sackgasse. Örtliche Umleitun-
gen sind ausgeschildert. Die Bushalte-
stellen (Ankunft und Abfahrt) der Linien 
151 und 184 sind in die Heinrich-Otto-
Straße gegenüber der Shell-Tankstelle 
verlegt. Der Bürgerbus verkehrt planmä-
ßig vom ZOB Bussteig 3.
Die Stadtverwaltung und die Straßen-
bauverwaltung des Landes bitten alle 
Verkehrsteilnehmer um Verständnis.

LOKALE

AGENDA 21

Gemeinsame Sitzung der 
Agenda-Arbeitskreise A, C 
und D
Die nächste Gemeinsame Sitzung der 
Arbeitskreise A, C und D findet am 
Montag, 2. September, 18.30 Uhr, im 
Rathaus, Kleiner Sitzungssaal statt.
Alle interessierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger sind herzlich eingeladen.

STANDESAMT

JUBILÄUM

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, Vor-
stadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Abholung in dieser Woche:

Bezirk I am Donnerstag, 29. August,
Bezirk II am Freitag, 30. August.

Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 12. September,
Bezirk II am Freitag, 13. September.

Abholung Gelber Sack
Nächste Abholung:

Bezirk I und II am 
Donnerstag, 5. September.

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:

Bezirk I am Donnerstag, 5. September,*
Bezirk II am Freitag, 6. September.*
(*auch für Tonnen mit vierwöchentlicher 
Leerung)

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12Uhr und 14 - 18Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesestunde Leseminis
Am Mittwoch, 4.9., sind wieder Kinder 
zwischen 3 und 5 Jahren herzlich zur 
Vorlesestunde in die Stadtbücherei ein-
geladen. 
Um 16.15 Uhr liest Ursula Bickele die 
Geschichte „Tinka und Tiger“ von Gerit 
Kopietz vor. Bitte in der Stadtbücherei 
anmelden. Der Eintritt ist frei.

Neue Romane für ältere Kinder
Boge-Erli, Nortrud:
Acht Augen sehen mehr als vier
Als Laura mit ihren Eltern in den Som-
merurlaub fliegt, hütet Milan ihren klei-
nen Hund. Doch dann wird ins Garten-
haus von Laura eingebrochen und der 
Verdacht fällt auf Milan. Emily vertraut 
Milan. Werden sie den Einbruch aufklä-
ren? Ab 10.

Chadenat, Pascale:
Adrian, die Außerirdischen und ich
Adrian hat keine Lust auf Schule. Er 
interessiert sich für den Weltraum, die 
Sterne, die Planeten. Er wartet dar-
auf, von Außerirdischen abgeholt und 
zu seinem Opa auf einen bewohnten 
Planeten gebracht zu werden, was sein 
Freund Simon nicht gut findet. Ab 9.

Freund, Wieland:
Wecke niemals einen Schrat!
Der Elf Jannis ist vom Pech verfolgt. 
Er fällt durch die Gefahrenprüfung und 
dann weckt er auch noch einen Schrat. 
Da Schrate nur Unglück bringen, wird 
Jannis aus dem Elfenwald verbannt. 
Aber da schickt der fiese Zauberer Ho-
lunder einen furchtbaren Sturm... Ab 9.

Gürtler, Claudia:
Finnas Pferde
Island: Finna wünscht sich sehnlich 
ein eigenes Pferd, aber dafür muss sie 
nach elterlichem Willen wenigstens 12 
Jahre alt sein. Eine lange Wartezeit!

Fortsetzung Seite 6
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Hoßfeld, Dagmar:
Das einzig coole Pferd, die Killerenten 
und ich
In die alte Reitschule neben Lottes 
Skateboardplatz kommt neues Leben 
und alle sind im Pferdefieber. Lotte, 
die einzige, die sich nichts aus Pferden 
macht, gewinnt in der Tombola einen 
Schnupperreitkurs. Ab 10.

Johnson, Pete:
Wie man die Ratschläge seiner Eltern 
ignoriert
An seinem 13. Geburtstag erfährt Mar-
kus, dass er ein Halbvampir ist. Markus 
empfindet dies als äußersten Quatsch. 
Aber er bekommt gerade dann seine 
erste heftige Blutfieber-Attacke, als er 
sein erstes Date mit einem Mädchen 
hat. Geht es noch schlimmer? 
(Nächster Band: Wie man die Welt rettet 
... obwohl man Hausarrest hat)

Lenk, Fabian:
Mozart und der Notendieb
Im Jahr 1768 begegnen die Zeitdetek-
tive in Wien dem 12-jährigen Wolfgang 
Amadeus Mozart, für dessen Begabung 
sie sich interessieren. Und bald schon 
stecken sie mitten in einem spannen-
den Abenteuer um Neid und Miss-
gunst, das sich am Hof des Kaisers 
entspinnt. Ab 9.

Littlewood, Kathryn:
Die Glücksbäckerei - Das magische 
Rezeptbuch
Als die Eltern von Rose plötzlich ver-
reisen müssen, hinterlassen sie ihre 
Bäckerei samt dem magischen Rezept-
buch ihren Kindern. Obwohl es ihnen 
verboten ist, probieren die Kinder ver-
schiedene Rezepte aus dem Zauber-
buch aus - mit "magisch"-chaotischen 
Folgen. Ab 9.

Phillips, Helen:
Paradiesvoll und geheimnisgrün
Mad und Ru fliegen in den Urwald, 
um ihren Vater zu besuchen, der als 
Vogelkundler bereits seit Monaten dort 
für eine Wellnessoase arbeitet. Aber ir-
gendetwas stimmt nicht mit ihm! Die 
Kinder geraten in ein spannendes 
Abenteuer. Ab 11.

Smith, Jenny:
Best friends, big love und Blümchen-
tapete
Bisher hat Sam ihr Leben gut gemeis-
tert. Aber seit ihre beste Freundin ins 

tiefste Schottland gezogen ist, fehlt ihr 
der Rückhalt. Ausgerechnet jetzt lernt 
sie den süßen David kennen und zwei-
felt auf einmal stark an sich. Ein neues 
Image muss her, bloß wie? Ab 12.

Smoltczyk, Alexander:
Päpste pupsen nicht
Die 10-jährige Smilla ist mit ihrer Fami-
lie nach Rom gezogen. Zum Glück fin-
det sie in Eloise gleich eine tolle beste 
Freundin - und eines Tages kommen 
die beiden einem Geheimnis auf die 
Spur, das sie einmal quer durch Rom 
führen wird ... Ab 10.

Neue Jugendsachbücher
Gifford, Clive:
Wahnsinnsautos
Vom kleinsten Auto, dem Peel P50, bis 
zum Großmuldenkipper wird die Viel-
falt motorisierter Mobilität vorgestellt, 
darunter u.a. auch Renn- und Gelän-
dewagen, Amphibienfahrzeuge, Mons-
tertrucks, Motorräder und Hybridautos.

Grant, R.G.:
Der Zweite Weltkrieg
Text-Bild-Band, der neben der Chro-
nologie der Ereignisse auch einzelne 
Aspekte des 2. Weltkrieges behandelt 
wie Spionage, Frauen und Kindheit im 
Krieg, Propaganda und die Befreiung 
durch die Alliierten. Ab 12.

Mack, Lorrie:
Das ist Tanz!
Ein bunter Querschnitt mit vielen Fotos 
durch die Welt des Tanzes: Folklore, 
Klassischer Parketttanz, Ballett, Mo-
dern Dance, Musical sowie Break- und 
Streetdance werden in all ihren Facet-
ten vorgestellt. Beiliegend eine CD mit 
Musikbeispielen.

Die Schüler von Winnenden
Fünf Schüler/-innen und eine Lehrerin 
schildern abwechselnd, wie sie - fast 
alle Augenzeugen der Erschießungen - 
den Amoklauf in Winnenden erlebten 
und wie es ihnen in der Zeit danach 
erging. Einige engagieren sich seither 
im "Aktionsbündnis Amoklauf Winnen-
den", das auf Prävention setzt. Ab 14.

Schumann, Hans-Georg:
Computer für Kids
Eine schrittweise Einführung in die 
Struktur und die Möglichkeiten der 
aktuellen Version 8 von Windows für 
Tischcomputer, Laptop und Notebook.

Unsere Zukunft - meine Stadt
Ein Schulprojekt aus Bielefeld zu den 
Grundlagen des demografischen Wan-
dels und den Möglichkeiten, mithilfe 
des statistischen Materials die Zukunft 
einer Stadt in den Bereichen Integrati-
on, Bildung, Familie, Stadtentwicklung, 
Gesundheit und Wirtschaft zu planen. 
Ab 12.

Tipp der Woche
Seiwert, Lothar:
Simplify your time
Zeit für das Wesentliche - wie man sie 
findet, beschreibt der Autor ganz im 
Stil der bekannten Simplify-Reihe.

Tipp aus der 24*7 Online-
Bibliothek
Parker, Maceo / Davis, Miles / Coltrane, 
John:
Jazz after work (CD: eMusic)

SOMMERFERIEN-

PROGRAMM

Rückblick auf das  
Sommerferienprogramm
Eine Nacht im Freibad

Wieder einmal lud die Freibadverwal-
tung und die Betriebsleiterin Sigrid 
Tietz zum Übernachten im Freibad ein.
Rebecca Tietz und Anna Retowski hat-
ten ein buntes Programm für die Kin-
der zusammengestellt. 

Bergaufwärts mussten Wasserbomben 
auf eine rutschige Folie (Eisberg) trans-
portiert werden. Beide Mannschaften 
waren begeistert dabei. Am Ende stand 
es unentschieden. Auch den Berg run-
terrutschen war eine tolle Sache. Was-
serbombenschlacht, Scharade und ein 
Fragebogen rund um das Freibad lie-
ßen keine Langeweile aufkommen. Da 
galt es Treppen zu zählen, die Länge 
der Rutschbahn zu ermitteln, die Funk-

VERANSTALTUNGSKALENDER

Bis 27. September Rathausausstellung
In den Rathausfluren ist die Vinzenzi-Ausstellung 
„Erbe und Auftrag – Eine Dokumentation“ zu sehen.

Montag, 9. September Stadt Aktuell
Podiumsdiskussion zur Bundestagswahl am 9. Sep-
tember um 19 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte (mit den 
Kandidaten der im Bundestag vertretenen Parteien).

Freitag, 27. September 7. Wendlinger Kinderkleiderbasar am Abend
Von 20 bis 22 Uhr im Kath. Gemeindezentrum. Um 
19.30 Uhr öffnet die Sektbar. Zum Mitnehmen gibt’s 
selbstgebackenen Kuchen. Der Erlös kommt den 
Kindern des Kindergarten Am Berg zugute. Informa-
tionen unter abendbasaramberg@web.de
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Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

tion der Umwälzpumpen, das Durch-
schreitebecken usw. Geduldig gab der 
Schwimmmeister Tipps und so wurden 
fast alle Fragen richtig beantwortet. 
Nach dem Essen hörte das Gewitter 
Gott sei Dank auf und gegen 23.20 
Uhr ging es zum Schwimmen. Natürlich 
wie immer ohne Beachtung der Haus- 
und Badeordnung. Das war für alle ein 
richtiges Vergnügen. Um 1 Uhr ging es 
langsam zum Schlafen, aber nicht ohne 
vorher einen Film anzuschauen. Stefan 
Steiner hat dies wieder hervorragend 
vorbereitet. Die Eltern waren erstaunt 
wie ruhig die Kinder beim Abholen wa-
ren. Dass kaum geschlafen wurde hat 
natürlich niemand verraten.

Ein Tag beim Roten Kreuz

Auch in diesem Jahr hatte wieder eine 
Gruppe Kinder die Möglichkeit einen 
Nachmittag beim Roten Kreuz zu er-
leben. Hier war wie immer einiges ge-
boten. Gemeinsam mit einem unserer 
Ausbilder konnten sich die Kinder in 
erster Hilfe üben und mit Pflästerchen 
und Verbänden gegenseitig verarzten. 
Es gab viel zu lernen und das Ver-
bandanlegen hat einen Riesenspaß ge-
macht. Höhepunkt war jedoch auch in 
diesem Jahr wieder der Besuch bei 
der Hundestaffel des DRK auf dem 
Hohenreisach in Kirchheim. Den Kin-
dern wurde gezeigt welche Aufgaben 
die Rettungshundestaffel hat und sie 
konnten gemeinsam mit den Hunden 
trainieren. Die Kinder durften sogar ins 
Versteck liegen und wurden dann von 
den Rettungshunden gesucht.
Nach so vielen Erlebnissen hatten alle 
einen riesigen Hunger. Was für ein 
Glück, dass im Anschluss noch ge-
meinsam an der DRK Garage gegrillt 
wurde. Alle hatten an diesem Nachmit-
tag einen riesen Spaß.

Hinter den Kulissen beim VfB Stuttgart 

Hinter die Kulissen in der Mercedes-
Benz-Arena durften 15 Kinder beim 
diesjährigen Sommerferienprogramm 
des Musikverein Unterboihingen bli-
cken. Die erste Station war die Kabi-

ne der Profispieler des VfB Stuttgarts. 
Durch den Spielertunnel ging es dann 
mit der Orginaleinlaufmusik des VfB in 
das Stadion. Hier durften die Kinder 
auf der Trainer- und Ersatzspielerbank 
Platz nehmen, wo sonst nur Bruno 
Labadia und Co. sitzen. Danach ging 
es über die Cannstatter Kurve auf die 
Haupttribühne, wo dann die Recarosit-
ze der VIPs ausgetestet werden durf-
ten. Nach dem Torwandschießen, wo 
die besten zwei Schützen einen Preis 
erhielten ging es zu guter Letzt in den 
Pressekonferenzraum. Bei jeder Station 
erzählte der Arenaguide Sebastian viele 
interessante Details. Nach der Führung 
blieb dann noch Zeit durch den Fan-
shop zu schlendern und das eine oder 
andere Andenken zu erwerben, ehe es 
dann mit dem Zug wieder zurück nach 
Wendlingen ging. 

Wir bauen ein Insektenhaus

Die Kinder waren mit einem Feuerei-
fer beim Hämmern und Bohren. Dabei 
blieben kleinere Blessuren nicht aus, 
die jedoch beim anschließenden Würst-
lesessen schnell wieder vergessen wa-
ren. Voller Stolz nahmen die Kinder 
ihre selbst gefertigten Insektenhäuser 
mit nach Hause.

Radball und Kunstradfahren -  
Die etwas andere Sportart

Mit neugierigen Blicken wurden die be-
sonderen Sportgeräte von den Jungen 
und Mädchen beäugt. Die Räder sehen 
doch etwas anders aus, als das be-
kannte Fahrrad von zuhause. Schnell 
ging es rauf auf die Pedale zum ers-

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind 
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr 
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr 
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr 
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr 
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt,  
Rettungsdienst
112
Krankentransport
19222
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ten Herantasten. Da die Kunstrad- und 
Radballräder keine Bremse haben, hieß 
es erst mal die richtige Technik zum 
Anhalten zu lernen. Die ersten klei-
nen Übungen wurden umgesetzt und 
die rund 15 Teilnehmer konnten am 
Ende des Nachmittags stolz nach Hau-
se gehen. Das Reinschnuppern in die 
Hallenradsportarten Kunstrad und Rad-
ball beim Radsportverein Wendlingen 
machte den Kids viel Spaß.

Freie Plätze im  
Sommerferienprogramm

Veranstaltung Termin Alter
54 Sieh mal an 
und zieh mal 
dran!

Fr., 30.08., 
09:30-11:00 Uhr

7-12

56 Ein Nach-
mittag bei der 
Feuerwehr

Sa., 31.08., 
13:00-16:30 Uhr

11-15

58 Schulanfän-
ger aufgepasst

Di., 03.09., 
14:00-16:00 Uhr

5-7

61 Ein Tag rund 
um Äpfel und 
Birnen

Do., 05.09., 
08:30-15:00 Uhr

8-12

MENSCHEN IM

TREFFPUNKT

Stadt aktuell
Die Lokale Agenda lädt zu einer Po-
diumsdiskussion zur Bundestagswahl 
am 22. September.
Die fünf Kandidaten der derzeit im 
Bundestag vertretenen Parteien aus 
dem Wahlkreis Esslingen nehmen Stel-
lung zum Wahlprogramm ihrer Partei 
und stehen Rechtsanwalt Horst W. 
Bantel Rede und Antwort. Eingeladen 
sind: Markus Grübel (CDU), Michael 
Wechsler (SPD), Stefan Schreckenbau-
er (FDP), Stefan Dreher (Die Linke), 
Jürgen Menzel (Bündnis 90/Die Grü-
nen). Wer sich mit eigenen Fragen in 
die Diskussionsrunde einbringen will, 
kann diese unter: stadt-aktuell@online.
de ab Ende August an das Team von 
Stadt aktuell einsenden. Eine Auswahl 
der eingesandten Fragen wird den 
Kandidaten auf dem Podium gestellt 
werden. Montag, 9. September, 19.30 
Uhr, Treffpunkt Stadtmitte. 

Offener Spielenachmittag
Gemeinsames Spielen macht viel Spaß, 
fördert die Konzentration und ist eine 
gute Medizin gegen das Alleinsein. 
Neue Kontakte und geistiger Austausch 
sind wichtig für unsere Gesundheit und 
unsere grauen Zellen. Immer am  Mon-
tagnachmittag treffen sich im MiT In-
teressierte um gemeinsam zu spielen. 
„Rummy“, eine reizvolle Variante des 
Kartenspiels Rommé ist besonders be-
liebt. 
Schauen Sie doch einmal rein. Montag, 
9. September ab 14 Uhr, (MiT/EG).

Über-Gewicht!
Fit durch die richtige  
Bewegung!
Sich bewusst zu ernähren, reicht alleine 
nicht aus. Durch Gymnastik, Spiel und 
Spaß sich im eigenen Körper wohlfüh-
len und so mehr Bewegung in den All-
tag bringen. Kommen Sie einfach mal 
zum Schnuppern vorbei oder setzen 
Sie sich mit Kursleiterin Regine Knapp, 
Tel. 53677, in Verbindung. Die Kursge-
bühr richtet sich nach dem Zeitpunkt 
des Einstiegs in den Kurs. Bei einem 
späteren Einstieg in den Kurs verringert 
sich die Kursgebühr. Neue Teilnehmer 
sind jederzeit willkommen. Ab Montag, 
9.9., 14 bis 15 Uhr, Kleiner Saal, EG. 

Wohlfühlen durch  
Gesundheitssport
Kursleiterin Sibylle Laubscher zeigt Ih-
nen, dass Sport und Bewegung viel 
Spaß machen. Sich mit Freude zu be-
wegen trainiert das Herz-Kreislauf-Sys-
tem, steigert das Körperbewusstsein, 
bringt Wohlbefinden und ist auch bei 
seelischer Belastung ein guter Aus-
gleich. Neue Teilnehmer sind herzlich 
willkommen. Ein Unkostenbeitrag von 
ca. 3 ! pro Nachmittag wird erhoben. 
Die Anmeldung erfolgt im Kurs. Ab 
Montag, 9. September, 15.15 Uhr, Klei-
ner Saal (EG).

Knie- und Hüftsport
Sowohl das Knie- als auch das Hüft-
gelenk sind großen Beanspruchungen 
ausgesetzt. Kniearthrose und Hüftge-
lenksarthrose sind häufige Krankheiten, 
vor allem auch im Alter. Ziel dieses 
Kurses ist es, den gelenkschonen-
den Umgang im Alltag zu erlernen. 

Karin Merits zeigt Übungen, die zur 
Wiederherstellung und zum Erhalt der 
Muskelkraft sowie zur Steigerung von 
Kraftausdauer und Gelenkbeweglichkeit 
führen. Diese Übungen können zu ei-
ner Verminderung der Schmerzen und 
damit einer gesteigerten Lebensqualität 
beitragen. Ein weiteres Ziel des Kurses 
ist es, die (richtigen) Bewegungsabläufe 
vom Sitzen zum (richtigen) Stehen und 
Gehen zu schulen. 
Im Vordergrund stehen praktische 
Übungen, die auch vorbeugend an-
gewandt werden können. Zielgruppe 
des Kurses sind Patienten, die unter 
Knie- oder Hüftarthrose leiden oder ein 
künstliches Gelenk eingesetzt bekom-
men haben. Karin Merits ist Physio-
therapeutin. 
Wichtig: Die Kursteilnehmer sollten 
nicht auf Gehhilfen (Unterarmstöcke, 
Rollator) angewiesen sein. Außerdem 
kann frühestens 6 Monate nach der 
Operation eines künstlichen Knie- oder 
Hüftgelenks mit dem Knie- und Hüft-
sport begonnen werden. Kursbeginn: 
16.9., 15 bis 16 Uhr, 8 Nachmittage. 
Kursgebühr: 45 !. Raum: 02/10, 2. OG. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 begrenzt. 
Eine Anmeldung ist im MiT, Tel. 6636 
unbedingt erforderlich. 

Stark im Kreuz
Wenn Sie durch einseitige Belastung 
unter Verspannungen leiden, unterneh-
men Sie etwas dagegen. 
Kursleiterin Heike Schall hält ein Pro-
gramm aus dehnenden und kräftigen-
den Übungen für Sie bereit. Dieser 
Kurs ist bei Rückenbeschwerden ge-
nau das Richtige. Kursdauer: 10 Ter-
mine, Kursgebühr: 40 !. Neue Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen sind herzlich 
willkommen. Die Anmeldung erfolgt im 
Kurs. Montag, 16.9., 19 bis 20 Uhr, 
Kleiner Saal (EG)

Ausflug nach Erbach und 
Michelstadt im Odenwald
Unser Besuch beginnt in Erbach. Seit 
1966 gibt es dort das Deutsche El-
fenbeinmuseum Erbach, das einzige 
Spezialmuseum seiner Art für Elfen-
beinkunst in Europa. Mit einem Besuch 
des Elfenbeinmuseums beginnen wir 
unseren Tag. 
Nach dem Museumsbesuch begeben 
wir uns in das historische Zentrum Er-
bachs. Ein Rundgang vermittelt einen 
Eindruck des gut erhaltenen histori-
schen Ortskerns mit Schloss, Lustgar-
ten und Orangerie.
Nach dem Mittagessen fahren wir 
ins benachbarte Michelstadt. Einhard, 
Chronist und Vertrauter Karls des Gro-
ßen, erbaute dort die Einhardsbasilika, 
eines der weitgehend erhalten geblie-
benen karolingischen Bauwerken. Wir  
beginnen mit der Besichtigung die-
ser Basilika. Dann folgt eine Führung 
durch die Altstadt mit ihren Fachwerk-
häusern und dem berühmten Rathaus. 
Im Anschluss bleibt noch Zeit zur frei-
en Verfügung, um den Tag gemütlich 

Programmübersicht
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Mittwoch, 4.9. 12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)
14.30 Uhr Treffen der Ostpreußen/Westpreußen und 

Pommern (MiT/EG)
Donnerstag, 5.9. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
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ausklingen zu lassen. Dienstag, 24. 
September, Abfahrt: 7.30 Uhr, in der 
Albstraße, Rückfahrt ab Michelstadt 18 
Uhr. Die Kosten für Busfahrt, Eintritt 
und Führung im Elfenbeinmuseum, Ein-
tritt und Führung in der Einhardsbasili-
ka und die Stadtführung in Michelstadt 
betragen 33 ! pro Person. Ab dem 
4. September Anmeldung im MiT, Tel. 
6636 oder über das Internet: hauss@
wendlingen.de
Wir bitten Sie den Unkostenbeitrag von 
33 ! bis spätestens 19. September im 
MiT zu bezahlen. Erst nach Bezahlung 
ist Ihnen der Platz im Bus sicher! 

SOZIALE DIENSTE

"Senfkorn"
Unterstützungsfonds der evangeli-
schen Kirchengemeinde Wendlingen 
am Neckar

Sprechstunde am Montag, 2. September
"Senfkorn" hilft Menschen aus Wend-
lingen am Neckar, die ALG II, Grund-
sicherung, Wohngeld oder Leistungen 
nach dem Asylbewerbergesetz bezie-
hen, aber auch Personen, deren Ein-
künfte geringfügig über diesen Trans-
ferleistungen liegen. Entsprechende 
Nachweise müssen zur Sprechstunde 
mitgebracht werden. Auch die "Wend-
lingen Card" dient als Nachweis.
Förderfähig sind Aufwendungen für 
Gesundheitskosten (z. B. Sehhilfen, 
Krankengymnastik, Logopädie, Ergo-
therapie, Zahnbehandlungen) sowie für 
Bildung (z. B. Schulmaterialien, Nach-
hilfekosten, Medien, Besuche von Kul-
turveranstaltungen). Die Unterstützung 
ist auf 300 ! pro unterstützte Person 
und Jahr begrenzt und setzt eine Ei-
genbeteiligung von 10 % an den Ge-
samtkosten voraus. Zusätzlich werden 
die Kosten für elektrischen Strom be-
zuschusst. Jeweils einmal pro Jahr er-
hält die erste Person eines Haushalts 
50 !, jede weitere zu diesem Haushalt 
gehörende Person 25 !.
In den Sprechstunden werden die An-
tragsvoraussetzungen geprüft. Über 
bewilligungsfähige Anträge wird in der 
Regel am Folgetag entschieden und 
den Antragstellern das Ergebnis umge-
hend mitgeteilt; gegen Vorlage entspre-
chender Zahlungsbelege/Quittungen 
erhalten sie die ermittelten Beträge in 
der evangelischen Kirchenpflege, Zol-
lernstraße 5, ausbezahlt.
Alle mit der Antragsprüfung und Mit-
telvergabe befassten Personen sind zu 
Diskretion und Verschwiegenheit ver-
pflichtet.
Sprechstunden finden jeden 1. Montag 
im Monat von 18 bis 19 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus, Kirchheimer 
Str. 1 (ehem. Lauterschule), statt, das 
nächste Mal also am 2. September.
Wer "Senfkorn" mit einer Spende un-
terstützen will, kann dies über folgende 
Bankverbindung tun: Evangelische Kir-
chengemeinde, Kontonummer 550 721 

061, Volksbank Kirchheim-Nürtingen, 
Bankleitzahl 612 901 20, Stichwort 
"Senfkorn".

Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe Köngen-Wendlingen
In Alkoholfragen disketen Rat und Hilfe.
Wir sind abstinente Alkoholkranke, die 
den Weg aus der Abhängigkeit gefun-
den haben.
Sprechen Sie mit uns! Wir verstehen Sie.
Gruppenabend jeden Donnerstag um 
19.30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum 
Köngen, Rilkeweg 20 (U.G.) Tel. 51006.

PARTEIEN

SPD
Die Wendlinger
Sozialdemokraten

Innenminister Gall zu Besuch
Auf Einladung des Bundestagskandi-
daten Michael Wechsler kommt am 
Dienstag, 3. September, 19 Uhr der 
Innenminister Baden-Württembergs, 
Reinhold Gall, nach Wendlingen am 
Neckar in den Treffpunkt Stadtmitte. 
Unter dem Thema „Feuerwehr, Ret-
tungsdienste, Katastrophenschutz – 
Bürgerinnen und Bürger im Einsatz für 
die Menschen in Baden-Württemberg“ 
laden sie ein zum Bürger-Dialog über 

Herr Kazim Sakiz (Filialleiter REWE Wendlingen) mit der Urkun-
de, Herr Thomas Mölders (Inhaber) und Herr Adrian Großkopf 
bringen das Qualitätszeichens „Generationenfreundliches Ein-
kaufen“ im Eingangsbereich an.

WIRTSCHAFT AKTUELL

die Herausforderungen, vor denen die 
ehrenamtlich organisierten Hilfs- und 
Rettungsdienste in der Zukunft stehen. 
Dort sind es vor allem die vielen eh-
renamtlich Tätigen, die einen wichtigen 
Beitrag leisten. Deshalb sind alle eh-
renamtlich Tätigen herzlich zu diesem 
Dialog und Gedankenaustausch mit In-
nenminister Gall eingeladen!
Außerdem lädt der SPD-Ortsverein alle 
Bürgerinnen und Bürger ganz herzlich 
zum Gespräch ein, beim ersten Info-
stand zur Bundestagswahl am Sams-
tag, 31. August von 8 bis 12 Uhr auf 
dem Marktplatz.

SPD 60 plus
Einladung zu einer Veranstaltung am 4. 
September, 10 Uhr im Café Hefekränz-
le, Fabrikstraße 18.
Thema: "Bessere Pflege - Nur mit der 
SPD" (Karin Roth MdB)
Die SPD steht für gute und menschen-
würdige Pflege. Wir wollen die Pfle-
ge verbessern und für die Zukunft si-
cherstellen. Dafür muss die gesamte 
Gesellschaft auf das Älterwerden vor-
bereitet werden. Wir wollen Selbstbe-
stimmung und Teilhaben bis ins hohe 
Alter ermöglichen. Dazu müssen die 
Bedingungen verbessert werden, um 
auch bei Pflege weiter in den eigenen 
vier Wänden wohnen zu können. Gute 
Pflege muss für alle bezahlbar sein und 
die Arbeit in der Pflege muss gut be-
zahlt sein. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Breite und ebenerdige Eingänge, Sitzge-
legenheiten, klare Ausschilderungen der 
Produktbereiche, rutschfeste Böden und 
angenehme Regalhöhen – das sind eini-
ge der Kriterien, die die REWE Mölders 
OHG zu einem generationenfreundlichen 
Lebensmittelmarkt machen. Aus diesem 
Grund wurde dem Einzelhandelsge-
schäft am 15. August das bundesweit 

REWE Mölders OHG erhält das Qualitätszeichen  
„Generationenfreundliches Einkaufen“

anerkannte Qualitätszeichen „Generati-
onenfreundliches Einkaufen“ verliehen. 
Das Zertifikat wurde der Filialleitung der 
REWE Mölders OHG durch Herrn Adri-
an Großkopf, Assistenz der Geschäfts-
führung des Handelsverbandes Baden-
Württemberg e.V., überreicht.
„Wir freuen uns über diese Auszeich-
nung und betrachten sie gleichzeitig 

als Ansporn, jeden 
Tag aufs Neue den 
Ansprüchen unserer 
Kunden gerecht zu 
werden“, sagte Herr 
Mölders beim Emp-
fang der Urkunde.
Der Handelsver-
band legt Wert da-
rauf, dass „Gene-
rationenfreundliches 
Einkaufen“ nicht nur 
die Zielgruppe der 
Senioren umfasst. 
Auch Eltern mit 
Kinderwagen und 
Kleinkindern oder 
Menschen mit Be-
hinderung soll ein 
komfortables Ein-
kaufen ermöglicht 
werden.
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Kindergarten Am Berg

7. Wendlinger Kinderkleider-
basar am Abend
Am 27. September findet von 20 bis 
22 Uhr im Kath. Gemeindezentrum, 
Bürgerstraße der 7. Wendlinger Kinder-
kleiderbasar am Abend statt. Bereits 
um 19.30 Uhr öffnet unsere Sektbar 
und auch nach dem Einkauf gibt es 
noch Gelegenheit, sich auf ein Gläs-
chen Sekt zum gemütlichen Ausklang 
des Tages zu treffen. Außerdem bieten 
wir noch leckeren selbstgemachten Ku-
chen zum mitnehmen an.
Der Erlös kommt wieder den Kindern 
im Kindergarten Am Berg zugute.
Tischreservierungen unter 
abendbasaramberg@web.de

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1930/31  
Wendlingen/Unterboihingen
Frauentreff am 3. September, 14.30 
Uhr in der Lauterschule, ab 15 Uhr im 
Deutschen Haus.

Jahrgang 1938/39  
Wendlingen
Wir treffen uns am Dienstag, 17. Sep-
tember, 13 Uhr am Parkplatz der Fir-
ma Otto und fahren mit privaten PKW 
zur EnBW nach Altbach. Bitte Hinweise 
im Jahresprogramm beachten. Anmel-
dung bis spätestens 10. September bei 
Rose, Tel. 84616.

Jahrgang 1946/47  
Wendlingen
Wir treffen uns am Mittwoch, 18. Sep-
tember, 14 Uhr am Musikerheim zu 
einer kleinen Wanderung zur Golfgast-
stätte. Für Nichtwanderer um 15 Uhr in 
der Golfgaststätte. Um planen zu kön-
nen ist eine telefonische Anmeldung 
unter 3850 erforderlich. Wir hoffen auf 
eine zahlreiche Teilnahme. Bitte an die 
Auswärtigen weitersagen. Das Treffen 
ist wie immer mit den Partnern.

VEREINE

Bürgerverein
Wendlingen e.V.

Jahresausflug des Bürgervereins
Der diesjährige Jahresausflug des Bür-
gervereins führt uns am Sonntag, 15.9. 
nach Bad Cannstatt. Der älteste und 
größte Stadtteil der Landeshauptstadt 
– übrigens auch älter als die eigent-
liche Stadt Stuttgart auf der anderen 

Neckarseite am Nesenbach – hat vie-
le überraschende Facetten. Neben der 
historischen Altstadt mit Ihren maleri-
schen Fachwerkgebäuden und Brun-
nen bietet der bereits in der Römerzeit 
gegründete Ort auch das zweitgröß-
te Mineralwasservorkommen Europas. 
Aber auch schwäbischer Erfindergeist 
sprudelt aus dem Ort: Gottlieb Daimler 
– der wohl berühmteste der Erfinder, 
machte Bad Cannstatt zu einer Wie-
ge des Automobils – der gute Stern 
strahlt über allem. Und Bad Cannstatt 
hat den Neckar. So ist es selbstver-
ständlich, dass neben einer Stadtfüh-
rung eine Schifffahrt auf dem schwä-
bischen Strom stattfindet, die uns bis 
durch die Schleuse Mühlhausen führt. 
Der Unkostenbeitrag beträgt je Person 
27 !. Darin sind die An- und Abfahrt 
mit der Bahn, eine Stadtführung (ca. 1 
¾ Stunden), die Neckarschiffahrt (ca. 2 
Stunden) sowie eine kleine Reisebro-
schüre enthalten. Mittags besteht Ge-
legenheit zu einem gemeinsamen Mit-
tagessen (nicht im Fahrpreis enthalten). 
Treffpunkt ist um 9.15 Uhr am Wend-
linger Bahnhof, Gleis 12 (S1 Richtung 
Stuttgart), die Rückkehr wird gegen 18 
Uhr sein. Verbindliche Anmeldungen 
richten Sie bitte schriftlich oder per 
Email an den Bürgerverein Wendlingen 
e.V., Fred Schuster, Blätscherstraße 20, 
73240 Wendlingen am Neckar, Email 
fredschuster@freenet.de.

Bund der Vertriebenen
Vereinigte Lands-
mannschaft e.V.
Ortsverein Wendlingen

Tag der Heimat 2013
Unter dem Leitgedanken "Unser Kultur-
erbe - Reichtum und Auftrag" wird der 
diesjährige Tag der Heimat begangen. 
Die festliche Auftaktveranstaltung wird 
wie in den Vorjahren in Berlin stattfin-
den.
Für den Kreis Esslingen veranstaltet 
der "Bund der Vertriebenen - Vereinigte 
Landsmannschaften, Kreisverband Ess-
lingen, eine zentrale Gedenkfeier. Die 
Feierstunde findet am Sonntag, 8.9. in 
der Aussegnungshalle und am Kreuz 
des Ostens, auf dem Pliensaufriedhof 
in ES-Zollberg statt. Beginn ist um 11 
Uhr. Dazu ist die Bevölkerung herzlich 
eingeladen.
Für die Stadt und Kreis Esslingen wird 
Bürgermeister Bertram Schiebel Gruß-
worte sprechen. Die Festansprache hält 
der Politikwissenschaftler und Redak-
teur Bernd Kalinna vom Deutschland-
funk. Mit Orgelspiel, Chorliedern und 
Trompetensolo wird die Feier umrahmt.
Bewusst wurde das Leitmotiv "Unser 
Kulturerbe - Reichtum und Auftrag" 
gewählt. Als Erinnerung an die Charta 
der Deutschen Heimatvertriebenen aus 
dem Jahr 1950. Inzwischen ist der Tag 
der Heimat nicht nur der Vertriebenen, 
sondern ein Tag aller Deutschen ge-
worden. Ein Bekenntnis zur Heimat in 
einem friedlichen Europa!

KINDERGÄRTEN
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Mit Kranzniederlagung, Totenehrung 
und 3. Strophe des Deutschlandliedes, 
wird die Veranstaltung zu Ende gehen.

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Das DRK beim Vinzenzifest - Dank an 
treue Kunden, Unterstützer und Helfer
So weit ist es schon gekommen. Was 
das Wetter anbelangt, ist nicht einmal 
mehr auf das Vinzenzifest Verlass, seit-
her fast ein Garant für schönes Wetter. 
Den ganzen Tag über Regen, Regen, 
nichts als Regen. Für die Rotkreuzler 
keine einfache Arbeit an diesem Tag. 
Die ersten Speisen und Getränke wur-
den nach einer gefühlten Ewigkeit ver-
kauft. Den ganzen Tag über kam kein, 
auch nur einigermaßen regelmäßiger 
Verkauf zu Stande. So kam es dazu, 
dass auf dem Grill mal zu wenig, dann 
wieder zu viel aufgelegt war. Manches 
Mal würden sich die freiwilligen Helfer 
etwas mehr Verständnis wünschen. Die 
zur Verfügung stehenden Helfer des 
DRK sind stets bestrebt, Alle und jeden 
zufrieden zu stellen. Wer schon aktiv 
bei solchen Veranstaltungen mitgewirkt 
hat weiß, wie schwierig und manches 
Mal auch unmöglich es ist, allen Wün-
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schen und Vorstellungen gerecht zu 
werden. Wenn dies nicht immer gelun-
gen ist, bitten wir, dies zu entschuldi-
gen. Schon am Samstag hatte das DRK 
Zelte und Pavillons aufgebaut und am 
Sonntag in aller Frühe weiteres Materi-
al und Gerätschaften beigeschafft und 
aufgebaut. Nach Ende des Festes ist 
für die Rotkreuzler die Arbeit noch lan-
ge nicht beendet. Es muss wieder alles 
abgebaut und abtransportiert und an 
den folgenden Tagen gereinigt und auf-
geräumt werden. Auch die Beschaffung 
z.B. der Tafelbrötchen ist nicht einfach. 
Was bestellt wurde, muss abgenom-
men werden. Bestellt man zu wenig, 
riskiert man, keine Nachlieferung mehr 
zu erhalten. Wird zuviel bestellt und 
es läuft nicht besonders gut, wie in 
diesem Jahr, bleibt man darauf sitzen. 
Einen enormen Aufwand erfordert es, 
die nassen Zeltplanen zu trocken und 
zu verstauen. Es geht dem DRK nicht 
darum hier zu lamentieren, es soll hier 
nur dargestellt und begreiflich gemacht 
werden, welch enormer und zeitintensi-
ver Arbeitsaufwand erforderlich ist, um 
einer solchen Veranstaltung letztendlich 
zum Erfolg zu verhelfen. Nicht zu ver-
gessen der sehr personalintensive Sa-
nitätsdienst an allen Veranstaltungen. 
Am Ende konnte unter den gegebenen 
Umständen doch noch ein erträgliches 
Ergebnis erzielt werden. Allen Kunden 
und Unterstützern, allen Helferinnen 
und Helfern am Vinzenzifest Herzlichen 
Dank. Unsere herzliche Bitte, unterstüt-
zen Sie uns auch weiterhin bei allen 
unseren Veranstaltungen.

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Präsident tritt zurück
Aus persönlichen Gründen ist unser 
langjähriger Präsident Werner Block mit 
sofortiger Wirkung von seinem Amt zu-
rückgetreten. Bis zur Neuwahl bei der 
nächsten Generalversammlung im April 
2014 übernimmt die derzeitige Vizeprä-
sidentin Sabine Bolz mit Unterstützung 
der Präsidiumsmitglieder die Aufgaben 
des Präsidenten.

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Radball
2. Platz beim Rasenradballturnier
Nach dem Turnier in Esslingen flatterte 
kurz darauf die zweite Einladung zu ei-
nem Rasenradballturnier ins Haus. Die 
Radballer aus Heddernheim luden ein 
und die Wendlinger mobilisierten kur-
zerhand ihr Spielerteam. Ein geeigne-
tes Transportmittel in den 230 km ent-
fernten Teilort von Frankfurt fand sich 
ebenfalls und der Torjagd unter freiem 
Himmel stand nichts mehr im Weg. Die 
Sonne brannte eifrig auf das Rasenfeld 
als die RSVler ihren 1:0 Einstand gegen 

Sersheim hinlegten. Der positive Lauf 
setzte sich fort und auch das zwei-
te Match gegen Heddernheim konnte 
2:1 gewonnen werden. „Finale, Finale“ 
tönte es kurz nach dem erfolgreichen 
5:0 Erfolg im Tanner Spiel. Hier traf 
man auf Worfelden, die mit Deutschen 
Meistern im 5er-Radball stark auftra-
ten. Das Finale endete 1:4 für unser 
Wendlinger Team, das ihren erreichten 
zweiten Platz gebührend feierte.

Abt. Freizeitsport

AOK-Radtreff
Für alle, die etwas für ihre eigene Ge-
sundheit tun möchten und die Spaß 
beim Radfahren in der Gruppe haben, 
bietet der Radsportverein Wendlingen 
den AOK-Radtreff an. Treffpunkt ist je-
den Dienstag, 18 Uhr an der Sporthalle 
im Grund/Ludwig-Uhland-Schule in der 
Neuffenstraße. Es werden unterschied-
liche Gruppen von ca. 18 - 50 km, ge-
eignet für Tourenräder, Mountainbikes 
und Pedelecs, angeboten. Eine Renn-
radgruppe startet zur gleichen Zeit.
Die Teilnahme am AOK-Radtreff ist 
nicht an eine Vereins- oder AOK-
Mitgliedschaft geknüpft - jeder darf 
mitfahren, der ein verkehrssicheres 
Fahrrad mitbringt. Es besteht keine 
Helmpflicht - trotzdem wird ein Helm 
empfohlen. Weitere Infos unter www.
rsv-wendlingen.de/radtreff/aok-radtreff 
oder bei Roland Schwarz,
Tel. 55900.

Termine:
15.9. Kreiswanderfahrt nach Denkendorf

Abt. Historische Gruppe

Historische Radsport-Gruppe unterwegs
Bei regnerischem Wetter fuhr die His-
torische Radsport-Gruppe am Sonntag, 
25.8. beim Umzug des 62. Vinzenzi-
festes mit.
Für die 24 Fahrer ging es um 13.30 
Uhr los. An der Umzugstrecke standen 
trotz Regen viele Zuschauer, schauten 
den historischen Radfahrern zu und 
gaben viel Beifall. Am Schluss wurden 
die historischen Fahrräder wieder ins 
Trockene gebracht, da sie am Sonntag, 
1.9. beim Umzug in Weitingen bereits 
wieder gebraucht werden.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste der
Sozialstation Wendlingen e. V.
Tel. 92 93 92
Am Wochenende 31.8. und 1.9.
Ulrike Lude, Dorothea Lehr, Maria 
Münch, Esther Kallenberger, Sabine 
Puchta, Beate Wutzer, Nicole Schrade.

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Abt. Sportabzeichen

Endspurt
In einem Monat geht die Sportabzei-
chensaison zu Ende. Nach der Be-
arbeitung der Abzeichen wird dann 
voraussichtlich im November die Ver-
leihung im TSV-Vereinsheim stattfinden.
Wer noch zum Schwimmen möchte, 
sollte ins Freibad gehen, solange es 
noch offen hat. Das Schwimmen muss 
zwar nicht mehr in jedem Jahr nach-
gewiesen werden, es ist aber trotzdem 
für viele Teilnehmer eine gute Alterna-
tive z.B. 800 m zu Schwimmen an-
statt 3000 m zu laufen oder 25 m zu 
Schwimmen anstatt 100 m zu sprinten.
Alle noch verbleibenden Termine sind 
im letzten Blättle zu finden.

Abt. Leichtathletik
Sportabzeichen
Im September werden wir versuchen 
mit allen Kindern der Gruppe von 
Heidi Stolz, die Interesse haben, die 
Bedingungen für das Sportabzeichen 
zu erfüllen. Teilnehmer, die zum ers-
ten Mal dabei sind müssen auf jeden 
Fall schwimmen. Für alle anderen ist 
es eine Möglichkeit, um z.B. einen 
schlechten 50-m-Lauf auszugleichen.
Wir empfehlen allen, die mitmachen 
(oder sich noch nicht sicher sind), 
grundsätzlich die 25 m zu schwimmen. 
Nur wenn das nicht klappt (eine Tabelle 
ist im Freibad vorhanden) gibt es für 
Kinder bis 11 Jahre die Alternative 50 
m in beliebiger Zeit zu schwimmen und 
für Kinder ab 12 Jahren 200 m in 11 
Minuten zu schwimmen. Für das Alter 
wird immer nur der Jahrgang verwen-
det. Die Schwimmmeister in den Bä-
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dern können die Zeiten stoppen. Bitte 
den Nachweis dann nach den Ferien 
ins Training mitbringen.
Bei den Kindern ist auch das Famili-
ensportabzeichen beliebt, das sie be-
kommen, wenn auch ihre Eltern das 
Sportabzeichen machen.
In der offiziellen Version heißt das: min-
destens 3 Familienmitglieder aus min-
destens 2 Generationen müssen jeweils 
das Sportabzeichen machen um dann 
gemeinsam das Familiensportabzeichen 
zu bekommen.

Turnverein
Unterboihingen

Urlaub Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle des TV Unterboi-
hingen ist in den Sommerferien vom 
5.8. – 6.9. geschlossen.
Ab 9.9. sind wir wieder zu den ge-
wohnten Zeiten für Sie da:
Montags und mittwochs 17.15 - 19.15 
Uhr und freitags von 9 bis 11 Uhr.

Abt. Fußball

Derbytime
Nach dem spielfreien Wochenende 
steht für die Rotweißen nun eine eng-
lische Woche an. Am Dienstag spiel-
te der TVU in der ersten Runde des 
Bezirkspokals beim FC Unterensingen. 
Zu einem weiteren Derby gastiert dann 
am kommenden Sonntag, 1.9. der TSV 
Oberboihingen auf dem Unterboihinger 
Sportgelände am Neckar. Anpfiff ist um 
15 Uhr.

Zeltspektakel
Wendlingen -Köngene.V.

Das Programm des 31. Zeltspektakels
Donnerstag, 10.10., 20 Uhr
SWR1 – Pop & Poesie - ausverkauft
Freitag, 11.10., 20 Uhr
the BangBags und
Wirtschaftswunder
Samstag, 12.10., 20 Uhr
White Daze und
Letz Zep – A Tribute to Led Zeppelin 
– Worldtour 2013
Sonntag, 13.10.
ab 11 Uhr musikalischer Frühschoppen
ab 19 Uhr Eure Mütter
Vorverkaufsstellen:
Wendlingen: Buchladen im Langhaus, 
Brennessel, Wendlinger Zeitung
Köngen: Bücherecke 
Esslingen: Esslinger Zeitung 
Nürtingen: Nürtinger Zeitung
Kirchheim: Buchhandlung Zimmermann
Im Internet: www.zeltspektakel.de
Weiter Informationen unter 
www.zeltspektakel.de
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KIRCHLICHE

NACHRICHTEN

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 1.9., 14. Sonntag n. Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Pfarrer Buchmann)

Johanneskirche

Sonntag, 1.9., 14. Sonntag n. Trinitatis
9.30 Uhr Zentraler Gottesdienst mit 
Taufen in der Eusebiuskirche
(Pfarrer Buchmann)

Aktuelles
Montag, 2.9.
18-19 Uhr Sprechstunde Unterstüt-
zungsfonds „Senfkorn“, Ev. Gemeinde-
haus, Kirchheimer Str. 1

Regelmäßige Veranstaltungen und 
Termine
im Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 
1 (K1) und in den Gemeinderäumen in 
der Neuburgstraße 22 (N22)
finden in den Ferien nicht statt.

Bürozeiten & Ansprechpartner

Pfarrbüro der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Pfarramtssekretärinnen Martina Mang 
und Elke Schramm
Mo. bis Fr. 9-12 Uhr, Fr. 16-19 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer 
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de
Bis 8.9. wird die Vertretung von Pfarrer 
Buchmann und Pfarrer Frey übernom-
men.

Pfarrer Helmut Buchmann (Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de

Kirchenpflege Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30-11.30, Do. 8-11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwe-
sen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr
Tel. 54447, 
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Eusebiuskirche: 
Kantor und Organist Walter Schimpf, 
Tel. 7074. E-Mail: kantor@evkwn.de
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
E-Mail: organistin@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929885,
E-Mail:e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, Evangelisches Pfarrbüro 
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9, 
Tel. 07022 61020, E-Mail: besuchs-
dienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr

Hausmeister/-in
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche und Kinderhaus 
"Noahs Arche", Neuburgstraße 22
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944.

Kirchenmusik

Ansprechpartner:
Christa und Walter Schimpf, Tel. Kan-
torat: (im Ev. Gemeindehaus Lauter-
schule) 969308 oder privat: 7074 Mail: 
kantor@evkwn.de 
Alle Veranstaltungen finden - sofern 
nicht anders angegeben - im Ev. Ge-
meindehaus Lauterschule statt.

Montag, 2.9.
20 Uhr Kantorei

Freitag, 6.9.
20 Uhr Freunde der Kirchenmusik

Samstag, 7.9.
Stimmbildung mit Lydia Kucht

Montag, 9.9.
20 Uhr Kantorei

Dienstag, 10.9.
16.15 Uhr Spatzen (ab Kindergarten bis 
Vorschule).
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Mittwoch 11.9.
16 Uhr Lerchen 1 (Vorschuljahrgang, 
1. Klasse)
17 Uhr Die VIER.
17.30 Uhr Lerchen 2 (ab 2. Klasse).

Freitag, 13.9.
1830 Uhr Junge Kantorei – Freitagschor

Herzliche Einladung an alle,
von den Spatzen bist zur Kantorei, 
zum Beginn der neuen musikalischen 
Saison.
Viel Interessantes und Spannendes 
warten und musikalische Kostbarkeiten. 
Dazu gehört insbesondere das Magni-
fikat von Johann Sebastian Bach, das 
die Kantorei am 29.12. aufführt. Bei 
den Lerchen gibt es den letzten Schliff 
für´s Musical „Ich will das Morgenrot 
wecken“, das am 20.10. steigt.
Die ganze Kinderkantorei mit Lerchen, 
Spatzen, die Kindergartenkinder sowie 
der Gartenschulchor bereiten sich aufs 
Weihnachtsliederprojekt am 8.12. vor. Wir 
freuen uns auch sehr über neue große 
und kleine Mitsängerinnen und Mitsänger.

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen
Jakobskirche

Samstag, 31.8.
14.30 Uhr Traugottesdienst (Buchmann)

Sonntag, 8.9., 15. Sonntag n. Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Frey)

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban

Freitag, 30.8.
10.15 Uhr Eucharistiefeier in der Drei-
faltigkeitskirche.

Samstag, 31.8, Paulinus.
13 Uhr Trauung von Christian Köhler 
und Viktoria Anhalt in St. Kolumban.
15 Uhr Trauung von Jörg Hermann und 
Yvonne Brouwer in St. Kolumban.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 22. 
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Klaus Höhl und Angehörige, Eu-
gen Benz).

Sonntag, 01.9.,  
22. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterensingen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban.
10.15 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
zum Kirchenkino in der Peter-und-
Pauls-Kirche Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
14 Uhr Taufe von Elias Lamprecht in 
St. Kolumban.

Dienstag, 3.9., Gregor der Große
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Missi-
onsopfer in St. Kolumban.

Mittwoch, 4.9.
18.30 Uhr keine Eucharistiefeier wegen 
gemeindewallfahrt Unterensingen.
18.30 Uhr Abendgebet Köngen.

Donnerstag, 5.9.
9 Uhr keine Eucharistiefeier wegen Ge-
meindewallfahrt in St. Kolumban.

Freitag, 6.9., Magnus
10.15 Uhr Eucharistiefeier in der Drei-
faltigkeitskirche.

Samstag, 7.9.
14 Uhr ökumenische Trauung von Ste-
phan Leka und Tanja Bühn in St. Ko-
lumban.
16 Uhr Trauung von Tobias Jüttner und 
Daniela Kraft in St. Kolumban, mitge-
staltet vom Kirchenchor.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier als – Wir-
sind-wieder-da- Gottesdienst zum 23. 
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (3. Heiliges Opfer Franz Roth), an-
schl. Stehempfang.

Sonntag, 8.9.,  
23. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Welttag der Kommunikations-
mittel
9.30 Uh  Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier als Wir-sind-
wieder-da-Gottesdienst mit Einführung 
von Vikar Martin Wittschorek Köngen, 
anschl. Stehempfang.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich 
(außer samstags) um 18 Uhr.

Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199, 
ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8 – 11.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag von 16 – 18 Uhr.
Homepage: www.st-kolumban.de
Email: sekretariat@kolumban.de
Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr, 
9209191 oder 502890
Gemeindereferentin Gabriele Greiner-
Jopp, 920910
Pastoralreferentin Susanne Hepp-
Kottmann, 920910
Vikar Martin Wittschorek, 920910
Gemeindereferentin Regina Seneca, 
8689799 oder 0171/7131849

In seelsorgerlichen Notfällen errei-
chen Sie außerhalb der Bürozeiten ein 
Mitglied des Pastoralteams unter der 
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin Monika Grohmann, 
920910
Kirchenmusikerin Christa Strambach, 
920910.
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
Konto-Nr. 48 902 380 bei der Kreis-
sparkasse, BLZ: 611 500 20, Bürozeit 
dienstags von 9-11 Uhr.
Beerdigungsdienst:
Dekan Paul Magino: Montag, Dienstag 
und Freitag, Pastoralreferentin Frau Dr. 
Altherr: Mittwoch und Donnerstag.

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags 
von 15-18 Uhr und jeden 1. Sonntag 
im Monat nach dem Gottesdienst bis 
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist 
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach 
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.
Im Monat August ist der Eine-Welt-
Laden geschlossen.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis 
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule, 
Bismarckstr. 11, Wendlingen.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 6. Oktober in St. Kolumban 
(Taufvorbereitung am 11. und 19.9. im 
Gemeindezentrum Köngen, Rilkeweg 
20 um 20 Uhr).
Sonntag, 3. November in der Dreifaltig-
keitskirche Oberboihingen (Taufvorbe-
reitung 16. und 23.10.).

Ehevorhaben:
Tanja Bühn und Stephan Leka, beide 
Ammerbuch, Daniela Kraft und Tobias 
Jüttner, beide Nürtingen, Melanie Hen-
ne und Jörg Bucher, beide Wendlingen, 
Nadja Schweizer und Steffen Zeller, 
beide Kirchheim.

Nigeriaabend mit Dekan Pfarrer  
Kenneth Nwokolo

Der Sommer geht zu Ende!
Zeit zum Singen! Wir eröffnen den mu-
sikalischen Reigen mit einer Hochzeit 
am 7.9. und treffen uns um 15 Uhr 
im Gemeindezentrum. Der Gottesdienst 
beginnt 16 Uhr in St. Kolumban.
Kommet zahlreich, Ihr lieben Sänge-
rinnen und Sänger, jede Stimme zählt!

Katholischer

Deutscher

Frauenbund

Kräutersträuße an Maria Himmelfahrt 
- Spendenaktion des Katholischen 
Frauenbundes
(sz) Der seit mehreren Jahren wieder 
ins Leben gerufene Brauch geweihte 
Kräutersträuße an Maria Himmelfahrt 
an Interessierte gegen eine Spende ab-
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zugeben ergab dieses Jahr den höchs-
ten finanziellen Erfolg. 
913 ! wurden dieses Jahr gespendet. 
Der Erlös von beiden Gottesdiensten 
am Wochenende ist wieder für die Re-
staurierung des Kreuzes am Eingang 
des Friedhofs von Unterboihingen be-
stimmt.
Herzlichen Dank an alle Helfer und 
Spender.

Aktion  
Generationengerechtigkeit
Am vergangenen Montag machten 
sich einige Frauen vom Bezirk auf um 
Markus Grübel den CDU- Bundestags-
abgeordneten unseres Wahlkreises in 
seiner Geschäftsstelle in Esslingen zu 
besuchen. Der Anlass war, dass sich 
die örtlichen Bundestagskandidaten 
bei der kommenden Bundestagswahl 
für die Gleichbehandlung aller Mütter 
bei der Anerkennung von Kindererzie-
hungszeiten bei der Rente einsetzen. 
Der KDFB fordert bei der Rentenbe-
rechnung für Erziehungszeiten vor 1992 
geborener Kinder ebenfalls drei Entgelt-
punkte für jedes Kind, denn bis jetzt 
ist nur ein Punkt vorgesehen. Über 350 
unterschriebene Postkarten, die der 
Bundesverband an alle interessierten 
Zweigvereine verschickte, konnten in 
der Esslinger Fußgängerzone überreicht 
werden. 

Christengemeinde Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Wendlingen
Weinhaldenstr. 4

Sonntag, 1.9.
Gottesdienst: 9.30 Uhr
Montag, 2.9.
Frühgebet: 6 Uhr
Donnerstag, 5.9.
Morgengebet: 9 Uhr
Kontakte: 07164 2209, 0711 46922881
Sie sind herzlich willkommen!

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 1.9.
10 Uhr Gottesdienst mit Stammapostel
Bild- und Tonübertragung

Donnerstag, 5.9.
20 Uhr Gottesdienst in Köngen
Interessierte sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Informationen unter:
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2

www.efg-wendlingen-koengen.de

Sonntag, 1.9.
10 Uhr Gottesdienst
Für Eltern mit Kleinkindern gibt es ei-
nen Krabbelraum mit Übertragung des 
Gottesdienstes, akustisch und visuell.
In den Sommerferien finden 2 betreute 
Kindergruppen, für Kindergartenkinder 
und Grundschulkinder, parallel zur Pre-
digt statt.

Sonntag, 8.9.
10 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen

Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 1.9.
9.30 Uhr Vortrag: „Auf wessen Verspre-
chungen vertraust du?“
18 Uhr Vortrag: „Mit Glauben und Mut 
in die Zukunft blicken“
Anschließend jeweils Besprechung in 
Form von Fragen und Antworten zum 
Thema: „Uns von Jehova formen las-
sen“ (Psalm 73:24)
Jehova Gott wird in der heiligen Schrift 
als „unser Töpfer“ bezeichnet, ein pas-
sendes Bild dafür, wie er mit Men-
schen verfährt. Was können wir über 
ihn lernen, und welchen Nutzen hat es 
für uns, von ihm geformt zu werden? 

Mittwoch, 4.9.
19 Uhr Bibelbetrachtung anhand des 
Buches: „Was Gott uns durch Jeremia 
sagen lässt“ - Kapitel 13 Absatz 20-26 
(„Jehova hat getan, was er im Sinn 
hatte“) Was erfahren wir aus dem Bibel-
buch Jeremia über Prophezeiungen, die 
uns persönlich berühren? Welche haben 
sich in neuerer Zeit bereits erfüllt?
19.30 Uhr Ein abwechslungsreiches 
Programm, welches dazu gedacht ist, 
sich im Lesen, im Sprechen und in der 
Lehrfähigkeit zu verbessern, um auch 
schwierige Fragen anhand der Bibel zu 
beantworten. Höhepunkte aus 1. Korin-
ther Kapitel 1 bis 9.
20 Uhr Vorträge, Demonstrationen, In-
terviews und Besprechungen. Im Mit-
telpunkt steht die Bibel und wie man 
sie im Alltag lebendig werden lässt. 
Jeder ist herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei und es gibt keine 
Kollekte. www.jw.org

NOTRUFE

Unfall und Überfall 110
Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112
Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-

DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, 
kann der ärztliche Notfalldienst unter 
Tel. 07021 19292 erreicht werden.
Montag bis Sonntag von 19 bis 7 Uhr 
des nächsten Tages.
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
von 7 bis 19 Uhr.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755.

Hals-Nasen-Ohrenärztlicher 
Dienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586936

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 2586939
(24 Stunden erreichbar)
An Wochenenden und Feiertagen von 
8 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr, Mühl-
straße 44 in Nürtingen.

Augenärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586937.

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24h-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen 8 Uhr bis 8 Uhr des da-
rauffolgenden Tages), wenn der Haus-
tierarzt nicht erreichbar ist.
Bei Notfällen während der Woche ist 
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.
31.8./1.9.: Tel. 07158 948200
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NACHT- UND

NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Apotheken
30. August
Kastell Apotheke im Kaufland, 73240 
Wendlingen am Neckar, Wertstraße 12, 
Tel. 07024 8058210

31. August
Hirsch-Apotheke Dettingen, 73265 Det-
tingen unter Teck, Kirchheimer Straße 
73, Tel. 07021 55210
Brunnen-Apotheke, 72669 Unterensin-
gen, Nürtinger Straße 1, 
Tel. 07022 65142

1. September
Mörike-Apotheke Zentrum Ötlingen, 
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 189/1, Tel. 07021 3252
Apotheke Neckarhausen, 72622 Nürtin-
gen (Neckarhausen), Nürtinger Straße 
44, Tel. 07022 52153

2. September
Baum-Apotheke, 72622 Nürtingen (Zi-
zishausen), Oberensinger Straße 14, 
Tel. 07022 67722

3. September
Apotheke Schneider, 73230 Kirchheim 
unter Teck, Marktstraße 29, 
Tel. 07021 2633
Apotheke am Markt Plochingen, 73207 
Plochingen, Marktstraße 21, 
Tel. 07153 831710

4. September
Apotheke Jesingen, 73230 Kirchheim 
unter Teck (Jesingen), Kirchheimer 
Straße 21, Tel. 07021 59251
Central-Apotheke Wernau, 73249 Wer-
nau, Neckar, Kirchheimer Straße 98, 
Tel. 07153 31719

5. September
Europa-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Europastraße 11, Tel. 07022 31411
Süd-Apotheke Kirchheim, 73230 Kirch-
heim unter Teck, Dettinger Straße 43, 
Tel. 07021 2603

6. September
Markt-Apotheke, 72654 Neckartenzlin-
gen, Marktplatz 2, Tel. 07127 92080
Apotheke beim Hundertwasserbau, 
73207 Plochingen, Zehntgasse 1, 
Tel. 07153 83360

Die aktuellen Notdienste finden Sie 
auch im Notdienstportal der Apothe-
kenkammer im Internet unter http.//lak-
bw.notdienst-portal.de




